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Laborinformation                24.06.2020 
 
Einstellung pp65-Antigenämie-Test 
 
 
Der pp65-Antigenämie-Test diente bei Transplantierten bzw. immunsupprimierten Patienten zum 
Nachweis einer CMV-Reaktivierung.  
 
Aufgrund geringerer Sensitivität bei Neutropenie, fehlender Stabilität der Neutrophilen bei 
langandauerndem Transport und der geringeren Standardisierungsmöglichkeit wird der Test ab 
dem 01.07.2020 eingestellt.  
 
Der pp65-Antigenämie-Test wird durch die quantitative CMV-PCR zum Nachweis der CMV-Viruslast 
ersetzt. 
 
Indikation quantitative CMV-PCR:  

- Monitoring der Patienten mit Risiko für CMV auch bei Neutropenie 
- Diagnostik einer akuten CMV-Erkrankung  
- Nachweis bzw. Überwachung des Therapieerfolges  

 
Material:  

- EDTA-Plasma (10 ml) 
- unmittelbarer Transport (20 – 25 °C) nach Entnahme, bei Überschreitung der Transportzeit 

Kühlung (4 °C) der Probe notwendig 
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